
Sie haben 7 Stimmen!

Sie können alle 7 Stimmen an verschiedene
Bewerberinnen und Bewerber in verschiedenen
Wahlvorschlägen vergeben – panaschieren – und
dabei jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei
Stimmen geben – kumulieren –  oder

 oder 

●

Sie können, wenn Sie nicht alle 7 Stimmen einzeln
vergeben wollen oder noch Stimmen übrig haben,
zusätzlich einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste
kennzeichnen . In diesem Fall hat das Ankreuzen
der Kopfleiste zur Folge, dass den Bewerberinnen
und Bewerbern des betreffenden Wahlvorschlags in
der Reihenfolge ihrer Benennung so lange eine
weitere Stimme zugerechnet wird, bis alle Stimmen
verbraucht sind.

●

Stimmzettel
für die Ortsbeiratswahl

im Ortsbezirk Bad Soden
am 15. März 2026

Bitte Stimmzettel nach innen falten.

Sie können einen Wahlvorschlag auch nur in der
Kopfleiste kennzeichnen , ohne Stimmen an
Personen zu vergeben. Das hat zur Folge, dass jede
Person in der Reihenfolge des Wahlvorschlags so
lange jeweils eine Stimme erhält, bis alle 7 Stimmen
vergeben oder jeder Person des Wahlvorschlags drei
Stimmen zugeteilt sind.

●

Falls Sie einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste
kennzeichnen, können Sie auch Bewerberinnen und
Bewerber in diesem Wahlvorschlag streichen; diesen
Personen werden keine Stimmen zugeteilt.

●

Wahlvorschlag 1

Christlich Demokratische
Union Deutschlands

CDU

101 Koch, Markus
Verwaltungsfachangestellter
1970

102 Sperzel, geb. Hertwig, Marianne
Hausfrau
1939

103 Lüdde, Oliver
Beamter
1962

104 Kloberdanz, Sylvia
Forschungsmanagerin
1974

105 Gaul, Sebastian
Kaufmännischer Angestellter
1990

106 Muntoni, Michele
selbstständiger Malermeister
1992

107 Linn, Rolf
Rentner
1959

Wahlvorschlag 3

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands

SPD

301 Güner, Tolga
Lehrer
1993

302 Araujo-Kloberdanz, geb. Ferraz Araujo, Larissa
Sachbearbeiterin
1985

303 Stock, Claus Peter
Rentner
1956

304 Parthey, Roland
Pensionär
1947

305 Wenglorz, Fabian
Soldat auf Zeit
2005

306 André, Reiner
Diplomingenieur
1944

307 Goralewski, Godehard
Pensionär
1950

Wahlvorschlag 6

Gemeinsame
Wählerliste
Bad Soden-
Salmünster GWL

601 Schneider, Tobias
Diplom-Sozialpädagoge
1974

602 Sperzel-Berg, geb. Sperzel, Karin Inge
Geschäftsführerin
1962

603 Noll, Klaus
Pharma Referent
1960

604 Büchner, Jörg
Polizeibeamter
1966

605 Blamm, geb. Platte, Jennifer
Dipl.-Ergotherapeutin
1988

606 Widmayr, Frank
Konstrukteur
1971

Musterstimmzettel
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